
  
 
 
 
 
  
 

 
 

 
 

Liebe Gemeinde, 
 
„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“. Ein Ruf, der uns zu Beginn jeder 
Fastenzeit begegnet. Ein Ruf, der uns immer wieder neu einladen möchte, die 
Fastenzeit wirklich zu nutzen. Drei Schritte sind dabei für mich elementar.  
 
Wenn ich umkehren möchte, muss ich wissen wo ich stehe. Ich muss wissen, 
wie es um mich bestellt ist, muss mir im wahrsten Sinne selbst bewusst wer-
den.  
Somit ist der Ruf eine Einladung, mein eigenes Leben in den Blick zu nehmen. 
Mir die Zeit zu gönnen, anzuhalten und einen Blick auf all das zu werfen was 
da ist. Zu schauen, wo es mir gut geht und wo mir was fehlt. Wo Beziehun-
gen gelingen und wo etwas schief läuft. Zu schauen, wo mir Gott begegnet 
oder wo ich ihn vermisse.  
 
Ich wünsche uns Zeiten, wo es uns gelingt, denn Alltag und manches 
Getriebensein zu durchbrechen und einen ehrlichen Blick auf unser Leben zu 
werfen.  
Umkehr braucht Reibung. Umkehren ist nicht leicht. Wenn der ehrliche Blick 
ergeben hat, dass es Felder gibt, an denen ich arbeiten möchte, dann ist der 
Weg der Umkehr nicht reibungslos. Er wird meine Kraft und Konzentration 
erfordern. Ich wünsche uns, dass wir bereit sind, diese Kraft aufzubringen, 
weil wir es als richtig erkannt haben.  
 
Umkehr braucht ein Ziel. Änderung des eignen Lebens ist nie ziellos. Umkehr 
des Glaubens ist immer auf das Evangelium, auf Gott hin gerichtet. Ich wün-
sche uns allen, dass wir in der Fastenzeit, insbesondere in Begegnungen mit 
den Texten der Bibel, solche Ziele für unser Leben erkennen. Dass wir erken-
nen, dass wir in ihnen Gott selber begegnen, der das Ziel aller unserer Wege 
ist.  
In diesem Sinne wünsche ich eine gesegnete Fastenzeit, eine gesegnete Um-
kehr.  
 
Gruß und Gottes Segen 
Pfr. Matthias Goldammer 
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Wir möchten euch herzlich zu unserer Jugendwortgottesfeier am 06. März um 
18:00 Uhr einladen :)  
Wir feiern in St. Katharina und werden den Gottesdienst parallel auf unserer Websi-
te live streamen (www.youthchurch.jimdo.com) 
Thema wird das diesjährige Hungertuch von Misereor sein, was unter dem Titel 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum" steht. 
Es würde uns sehr freuen, wenn viele von euch Lust hätten, sich mit uns gemein-
sam zu diesem Thema auseinanderzusetzen! 
 
Euer YouC 
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Mitteilungen aus der Gemeinde 

TV - Gottesdienste 
 
Sonntag, 28.02.2021, 09.30 Uhr, ZDF  
Gottesdienst „Mit den Augen des Herzens schauen“ 
 

Sonntag, 07.03.2021, 10.00 Uhr, BR, WDR, SWR Gottesdienst 
 

Sonntag, 14.03.2021, 09.30 Uhr, ZDF „Auf Ostern zu“ 



    
    
GdG - Stationsgottesdienste in der Fastenzeit 2021 
    
In unserer GdG Forst/Brand werden wir auch in der Fastenzeit 2021 wieder 
fünf Stationsgottesdienste in unseren Kirchen feiern. Aufgrund der bestehen-
den Regelungen müssen wir uns dabei leider auf St. Katharina, St. Bonifatius 
und St. Donatus beschränken. Mit den Stationsgottesdiensten folgen wir einer 
alten Tradition der Kirchen in Rom ab 5. Jahrhundert. In einer auch räumlich 
größer werdenden Einheit sollte die Gemeinschaft im Gebet und in der Litur-
gie zum Ausdruck kommen. Daher feiern wir diese Gottesdienste zur Förde-
rung unserer Weggemeinschaft in der Gemeinschaft der Gemeinden Aachen 
Forst Brand.  
 
Die geplanten Termine sind  
 
24.02.21   18:00 Uhr  St. Donatus 
03.03.21   18:00 Uhr  St. Bonifatius 
10.03.21   18:00 Uhr   St. Katharina 
17.03.21   18:00 Uhr   St. Donatus 
24.03.21   18:00 Uhr   St. Katharina 
 
Wir laden also herzlich zum Mitfeiern ein. An den genannten Tagen entfallen 
die anderen Messen in der GdG. 
 
 

****************************************************************************  

      
 

Kreuzwegandachten in St. Donatus 
 
Die Fastenzeit lädt uns jährlich zur Vorbereitung auf das Osterfest ein. Sie soll 
uns dazu befähigen das große Geheimnis von Tod und Auferstehung Jesu 
immer ein Stückchen mehr zu verstehen. Eine Hilfe dazu sollen die wöchentli-
chen Kreuzwegandachten sein, in denen wir uns mit Jesus auf seinen Lei-
densweg begeben. Diese finden wöchentlich am Freitag um 17.30 Uhr 
in St. Donatus vor der Abendmesse statt. Wir laden herzlich dazu ein, die-
sen Weg gemeinsam zu gehen.  
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Wie sieht die Welt morgen aus? Und was können 
wir ändern, mit einem neuen Blick füreinander und 
auf die Welt?  
Die Coronakrise hat gezeigt, dass wir nicht einfach 
so weiterleben können. Wir sind verletzlich und 
haben unsere Schwäche und Ohnmacht erfahren. 
Wir haben gespürt, wie wichtig Solidarität ist. Mehr 
denn je benötigen Menschen unsere. Solidarität 
hier bei uns, in Europa und weltweit. Gutes und 
gerechtes Leben für uns alle geht nur, wenn wir 
unsere Lebensweise sozial, ökologisch und wir
schaftlich verändern.  
Es geht anders! 
So heißt die diesjährige  Fastenaktion Misereor,
Können wir etwas verändern!? Können wir anders!?  
Wir, der Erwachsenen Messkreis wollen Sie einl
den einen neuen Blick auf Forst zu richten und sich 
in BEWEGUNG setzen. Wir führen Sie zu verschi
denen Orten/Stationen in unserer Gemeinde und 
geben Ihnen Impulse mit auf den Weg. Diese I
pulse in Form von Texten, Gebeten und Bildern 
finden Sie wöchentlich an der Türe der Marienkapelle von St. Katharina. Dazu schlagen wir Orte 
in unserer Gemeinde vor, die Sie vielleicht
besuchen und neu entdecken und  diese in einem neuen Blickwinkel sehen können. 
(Flyer mit den ganzen Informationen finden Sie in der Marienkapelle)

****************************************************************************      

 
 
 

Lest einander den Text laut vor. Von oben nach unten. 
Dann: von unten nach oben. Wer beginnt?

ÜBERRASCHEND ANDERS
Du und ich: wir sind für Überraschungen gut! Nein, die Wahrheit ist: Du und ich, wir sind so 
festgelegt. 
Ich glaube nicht, 
dass du noch für Neues zu bewegen bist.
Dass Veränderungen zwischen uns möglich sind.
Dass ich dich noch überraschen kann.
Es ist doch so, 
dass unsere Rollen so eingefahren sind.
Warum sollte ich glauben, 
dass wir die Kraft haben, neue Wege zueinander zu finden. Dass wir aus der Routine aussteigen 
können. 
Ist es nicht so, 
dass uns im Lauf der Zeit unser Alltag bestimmen wird.
Es stimmt nicht! 
Beziehung bleibt kein lebendiges Abenteuer!
Es wäre gelogen, würde ich sagen:
Unsere Beziehung ist für Überraschungen gut.
(Claudia Leide) 

 

Einladung an die Paare unserer Gemeinde
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Versöhnungsworkshop und Erstbeichte unserer Kommunionkinder 
 
 
Am Wochenende 20./21.2. fand (coronagerecht) der Versöhnungsworkshop und 
die Erstbeichte unserer Kommunionkinder statt. 

Jedes Kind hat im Rahmen des Workshops ein eigenes Gebet geschrieben. 
Ich lade Sie herzlich ein, die unterschiedlichen Gebete einmal zu lesen. 

Sie finden diese in unserer Kirche. 
         
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
           Nicole Weiden-Luffy 
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2. Fastensonntag: 

Es ist wie auf einem Sonntagsausflug: Jesus und seine Freunde sind auf einem Berg. Das Wetter 
ist schön, alles hell und strahlend. Der Alltag mit seinen Arbeiten und Aufgaben ist weit weg. Es 
ist ein bisschen ‚wie im Himmel’. Petrus möchte am Liebsten hier bleiben: nah bei seinen besten 
Freunden, nah bei Jesus und nah bei Gott. 
Aber unten, bei den Menschen,  gibt es noch viel zu tun für Jesus und seine Freunde. Darum ge-
hen sie zurück zu den anderen. Doch sie wissen: Jesus ist wirklich Gottes Sohn. Und so himm-
lisch, wie es auf dem Berg war, wird es später für alle sein. 
(Efi Goebel) 

****************************************************************************       
3. Fastensonntag: 

Hier müssen wir aber mal aufräumen“, sagen Mama und Papa manchmal. „Man findet ja gar 
nichts mehr!“ 
Jesus räumt auch auf: im Tempel in Jerusalem. Dort kaufen die Menschen Opfergaben. Sie glau-
ben: wenn wir etwas kaufen und zum Altar bringen, wird es Gott gefallen. Dann sorgt er dafür, 
dass es uns gut geht. 
Jesus sagt: Ihr könnt Gottes Liebe nicht kaufen! Sie wird euch geschenkt. Öffnet eure Herzen, 
nicht euren Geldbeutel! 
Die Fastenzeit lädt dazu ein, das ‚Herz ’auf zu räumen: alles wegzulassen, was unnötig und be-
lastend ist. Frei zu werden für das, was wirklich wichtig ist. 
(Efi Goebel) 
 
 
 

Für Familien mit Kindern  



 
 
Regelmäßige Gottesdienste in St. Katharina, St. Bonifatius und Emmaus Kirche 

(bitte beachten Sie die Aushänge) 
Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstandsvorschriften vor Ort und  

folgen den Anweisungen der Platzzuweiser*innen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

St. Katharina max. 56 Besucher*innen 
                                       

Samstag, 06.03.2021, 18.00 Uhr 
Jugendwortgottesfeier mit Impuls zum Hungertuch 
gestaltet vom YouC 
 
samstags, 18.00 Uhr 
Wortgottesfeier                                                        
 
sonntags 11.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
 
mittwochs, 9.00 Uhr  
Eucharistiefeier 
(entfällt am 03.03., 10.03. wg. Stationsgottesdienst) 

 
montags, dienstags, mittwochs 
15.30 – 17.00 Uhr „stille Zeit“ 
 
freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr, „stilles Gebet“ 
 
jeden 2. Sonntag – St. Katharina 
18.00 Uhr, Taizégebet (28.02., 14.03., usw.) 
 
 
St. Bonifatius max. 41 Besucher*innen 
sonntags, 9.45 Uhr, Eucharistiefeier 
  
Emmaus Kirche max. 30 Besucher*innen 
donnerstags, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier  
sonntags, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier  
 
 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro zur Zeit für Besucher bis auf Weiteres 
geschlossen ist. Selbstverständlich sind die Pfarrsekretärinnen zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten per Telefon und per Mail erreichbar. 

 

Mo. - Fr. 9 – 12 Uhr, Tel. 02 41 / 400 460, E-Mail: pfarrbuero@st-katharina-aachen.de 

 

 
 

 

 

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina     Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5      Fax: +49-241-40046-29 
52078 Aachen       E-Mail: pfarrbuero@st-katharina-aachen.de 

Internet: www.st-katharina-aachen.de 
 

Öffnungszeiten:      Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Spendenkonto St. Katharina:    Sparkasse Aachen 
       DE51 3905 0000 0026 0374 73 
       Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben  

Termine aus der Gemeinde 

Der nächste Forster 

Brief erscheint zum  

14. März 2021 


